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Stellvertretungsmöglichkeit für Grossratsmitglieder (Teilrevision KV und Grossratsgesetz-
gebung) – Vernehmlassungsverfahren 
 
Sehr geehrte Frau Grossratspräsidentin 
Sehr geehrter Herr Generalsekretär 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, uns zur Stellvertretungsmöglichkeit für Grossratsmitglieder 
äussern zu dürfen. 
 
 

Allgemeines 
 
Die EVP begrüsst die Einführung einer Stellvertretungsmöglichkeit für Grossratsmitglieder ausdrück-
lich. Die parlamentarische Arbeit erfordert eine kontinuierliche Präsenz und Mitwirkung, was insbe-
sondere bei Müttern oder Vätern während der Elternzeit zu einer Doppelbelastung führen kann. 
Die vorgesehene Regelung ermöglicht, dass Ratsmitglieder sich vertreten lassen können, ohne dass 
die Funktionsfähigkeit des Grossen Rates beeinträchtigt wird. Damit wird eine chancengerechte Teil-
habe an der politischen Arbeit gefördert. 
 

 
Mindestdauer der Stellvertretung 
Die Festlegung, dass eine Stellvertretung während mindestens zwei aufeinanderfolgender Sessio-
nen erfolgt, gewährleistet, dass der Grossrat während der Abwesenheit vollständig handlungsfähig 
bleibt. Die Dauer orientiert sich an den üblichen Längen von Mutterschafts- und Vaterschaftsurlaub 
und schafft Planungssicherheit für alle Beteiligten. Eine kürzere Vertretungsdauer könnte zu einer 
unpraktikablen Situation führen, in der das stellvertretende Mitglied sich nicht ausreichend in die 
laufenden Geschäfte einarbeiten kann. 
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Rechte und Pflichten der stellvertretenden Mitglieder 
 
Die Rechte und Pflichten des stellvertretenden Ratsmitglieds während der Stellvertretung sind klar 
definiert und entsprechen denen des vertretenen Mitglieds. Gleichzeitig ruhen die Rechte und 
Pflichten des vertretenen Mitglieds für die Dauer der Stellvertretung. Diese Regelung stellt sicher, 
dass die Mitgliederzahl des Grossen Rates konstant bleibt und keine zusätzlichen Kosten entstehen. 
Ebenso ist gewährleistet, dass das stellvertretende Mitglied keine Einsitznahme in Organe über-
nimmt, für die eine ständige Besetzung erforderlich ist. 
 
 
Verfahren zur Bestimmung der Stellvertretung 
 
Die Bestimmung des stellvertretenden Mitglieds erfolgt nach der etablierten Nachrückreihenfolge 
auf der Parteiliste. Dies gewährleistet eine transparente und nachvollziehbare Auswahl, ohne dass 
das vertretene Mitglied selbst bestimmen kann, wer es vertritt. Sollte keine Ersatzperson verfügbar 
sein, findet keine Stellvertretung statt. Damit bleibt die demokratische Legitimation der Vertretung 
gewahrt. 
 
 
Fazit 
 
Die vorgeschlagene Regelung ist aus unserer Sicht sachgerecht, verhältnismässig und fördert die 
Vereinbarkeit von parlamentarischer Arbeit und Elternzeit. Sie stärkt die Chancengleichheit inner-
halb des Grossen Rates, ohne das Parlament in seiner Funktionsfähigkeit zu beeinträchtigen. 
 
Die EVP befürwortet die Annahme der Vorlage. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 

EVP Kanton Bern 
 
 
  

Philippe Messerli        
Co-Geschäftsführer EVP BE, Grossrat  


